
 

Der Camarakreis Nieder-Olm e.V. unter-

stützt Projekte in ökonomisch benach-

teiligten Ländern durch Hilfe zur Selbst-

hilfe. 

Gemäß dem Auftrag Jesu „Was ihr für  

einen meiner geringsten Brüder getan 

habt, das habt ihr mir getan“ (Mt 25,40), 

setzen wir uns in kleinen Schritten für eine 

Verbesserung der Lebensqualität der   

Armen und Benachteiligten ein.  

Vorbild und Namensgeber für den 

Camarakreis war und ist Dom Helder 

Camara (1909 - 1999), der als Bischof von 

Recife und Olinda (Brasilien) in ganz      

besonderer Weise die Hungernden und 

Unterdrückten im Blick hatte und an ihrer 

Seite war. 

Unsere Partner, die Caritas Rondonopolis 

in Brasilien, der Orden der Oblatenmissio-

nare im Kongo, der Orden der Karmeliten 

und die Schwestern des Savina Ordens in 

Indien sind Garant dafür, dass die Spen-

den in voller Höhe den jeweiligen Projek-

ten zugutekommen. 

Über die Spendensammlungen hinaus 

wollen wir mit unserem Engagement zu 

mehr Solidarität für Menschen am Rande 

der Gesellschaft beitragen.  

Aktionen des Camarakreises: 

• Weihnachten ohne Hunger -                          

damit Kinder und ihre Familien an  

Weihnachten genug zu essen haben 

• Jährlicher Bücherflohmarkt                        

(Anfang November) 

• Kunstauktion                                             

(regionale und überregionale                      

Künstlerinnen und Künstler stellen Werke 

zur Verfügung, die zugunsten der               

Projekte des Camarakreises versteigert 

werden) 

• Benefizveranstaltungen  

• Mitwirkung beim Adventsmarkt  

• und und und…  

Wenn einer alleine träumt 

bleibt es ein Traum. 

Wenn viele gemeinsam träumen, 

ist es der Beginn einer 

neuen Wirklichkeit.  
(Dom Helder Camara) 

Möchten Sie als Mitglied die Arbeit des 

Camarakreises unterstützen?  
 

Alle Infos finden Sie auf camarakreis.de 

oder sprechen Sie uns an! Danke!  

Vorsitzende des Camarakreises 

Andrea Keber 

Leandro Fontana 

Pfr. Hubert Hilsbos 
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Seit über 40 Jahren unterstützt der                         

Camarakreis in Rondonopolis, einer 

Stadt im Bundesstaat Mato Grosso, 

Kinder und Jugendliche aus besonders 

armen Familien.  
 

Mit Ihren Spenden 
 

• ermöglichen wir Kindern unter drei 

Jahren den Besuch eines Kinder-

gartens. 

• vermitteln wir Patenschaften für           

Kinder aus Familien, die in extremer 

Armut am Stadtrand von Rondono-

polis leben. 

• unterstützen wir die Arbeit der              

Caritas Rondonopolis bei Projekten 

für Familien, z.B. bei Erziehungs-

fragen oder zur Drogenprävention. 

Seit 2011 unterstützen wir in Zusammen-

arbeit mit dem Orden der Oblaten-

missionare verschiedene Projekte in der           

DR Kongo. 
 

Mit Ihren Spenden 

• vermitteln wir an mehreren Schulen 

„Stuhlpatenschaften“, die Kindern,             

deren Familien über nicht ausreichen-

de finanzielle Mittel verfügen, einen 

regelmäßigen Schulbesuch.  

• finanzieren wir den Bau von Brunnen 

zu besseren Wasserversorgung. 

• unterstützen wir den Orden der                   

Oblaten bei der Umsetzung wichtiger 

Projekte im Bereich der medizinischen 

Versorgung. 
 

Die vom Camarakreis mitfinanzierte 

„Maternité Camara“ arbeitet mittler-

weile autark - hier wurde Hilfe zur Selbst-

hilfe erfolgreich umgesetzt.  

2019 beschlossen wir, unser                          

Engagement in den Osten                           

auszuweiten. In Zusammenarbeit mit 

dem Orden der Karmeliten konnten 

wir innerhalb kurzer Zeit in Andhra                    

Pradesh, einem der ärmsten Bundes-

länder Indiens, eine Grundschule für 

insgesamt 400 Kinder bauen. 
 

Mit Ihren Spenden 
 

• können Kinder regelmäßig die  

Schule besuchen und sich somit   

die Grundlage für eine bessere               

Zukunft schaffen. 

• unterstützen wir projektbezogen  

den Orden der Karmeliten bei              

notwendigen Anschaffungen.   

Im Jahr 2013 wurde von                       

Schwestern des Savina-Ordens die                         

Schule Savi-Snehalaya (mit Internat) 

für Kinder und Jugendliche mit                 

Beeinträchtigungen gegründet - eine 

von ganz wenigen Einrichtungen           

dieser Art.  

Die Schüler/innen kommen über-

wiegend aus sozial benachteiligten 

Familien - viele sind Halbwaisen.  

Engagierte Fachkräfte unterstützen 

und fördern die jungen Menschen von 

der Vorschule bis hin zu einer Berufs-

ausbildung.  
 

Mit Ihren Spenden 

• können erforderliche Materialien 

und Ausstattungen angeschafft  

werden, z.B. Therapiestühle, digitale 

Sprechtrainer, Bällebad, abwasch-

bare Matratzen, Therapiespiele, ... 


